Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


* — 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Kkokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


„d 
NO III. Montan, den 1. Mai. 1844. 
.. T T.————— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 10. und 11. Mai. 

; Die Herren Kaufleute E. Schlochauer aus Berlin, M. Huldichiner aus Bred- 
lau, C. Brombacher aus Bieberach, L. Schäffer aus Nürnberg, Frau Baronin Cle⸗ 
mentine Gereen, Frau Baronin Doris von Campenhauſen und Frau Landräthin 
Minna von Lamo aus Mitau, die Herren Barone Eduard und Adolph von Ungern⸗ 
Sternberg aus Reval, log. im Engliſchen Häuſe. Die Herren Gutsbeſitzer Baron 
von Löwenklau nebſt Frau Gemahlin aus Gohra, Juner aus Norwaiten, die Herren 
Kaufleute Wichers aus Memel, Frentzel nebſt Familie aus Marienwerder, log. im 
Hotel d' Oliva. a 5 


5 Bekanni mach ungen 
1 Der hieſige Böttchermeiſter Andreas Daniel Jacob Boldt und deſſen Ehefrau 
Chriſtine Barbara geb. Rung, welche ſeit dem 29. Mai 1842 verheirathet ſind, ha⸗ 
ben durch die gerichtliche Erklärung vom 30. April d. J., gemäß F. 392., Titel I., 
Thl. II. des Allg. Land⸗Rechts ihr Vermögen mit den §. F. 393. und 394. daſelbſt 
ausgedrückten rechtlichen Folgen abgeſondert. - 
Danzig, den 3. Mai 1844. | 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
2. Der Malermeiſter Carl Gottlieb Robert Ohlzen und die Igfr. Louiſe Phi- 
lippine Mathilde Brey, haben durch einen am; 22. April c. errichteten Vertrag, die 
Gemeinſchaft det Güter für ihre einzugehende Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 24. April 1844. 5 ni 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


— 


— 1020 — 
i Steckbrief. ? 
Der wegen Diebftahtd beſtrafte, unten figmalifiete Knecht Friedrich Kof, 
ift in der Racht, vom 5. bis 6. Mai e. aus dem hieſigen Gefängniß entwichen. 
Alle reſp. Militair⸗ und Civil⸗Behörden werden hiemit ergebenſt erſucht, auf 
den p. Koſſ vigiliren, ihn im Betretungsfalle arretiren und an uns abliefern zu laſſen. 
Putzig, den 9. Mai 1844. : 
Königl. Land und Stadtgericht. 
Signalement. 
Familiennamen: Koſf; 
Vornamen: Friedrich; > 
Geburtsort: Jeßau in Pommern; 
Aufenthaltsort: Leßnauz 
Religion: katholiſch; 
Alter: 34 Jahr; 
Größe: 5 Fuß 4 Zoll; 
Haare: ſchwarz: 
Stirn: bedeckt; 
Augenbraunen: ſchwarz; 
— blaugrau; 
aſe: fee 
Mund gewöhnlich; 
Bart: ſchwach z — 7a 
Zähne: gut; 1 
Kinn: länglich; a i 
Geſichtsbildung: länglich; 2 * 
Geſichtsfarbe: geſund; 
Geſtalt: mittler; 
Sprache: deutſch und polniſch; 3 
Beſondere Kennzeichen: keine. 
Bekleidung 
1 ſchwarzer Ueberrock von eigen gemachten Zeuge mit Hornknöpfen, 
blautuchene Jacke mit blanken Knöpfen und weißem Bopfutter, 
ſchwarztuchene Weſte mit Perlemutterknöpfen, 5 
1 Paar grautuchene Hoſen, 
ſchwarzbuntes baumwollenes Halstuch, 
weißleinenes Hemde, 
blaue Unterbeinkleider, 
kurze Schmierſtiefel, 
ſchwarztuchene Mütze mit Lederſchirm, 
ein gelbbuntes Schnupftuch. 
AVERTISSEMENTS. - 
4. Die Geſtellung der zum Betriebe des großen Baggermaſchine des hieſigen 
Hafens erforderlichen 5 Pferde, fol am f 


3. 


Freitage, den 17. d. M., Vormittags 10 Uhr 5 
im Geſchäftsloksle des Unterzeichneten mit Vorbehalt höherer Genehmigung an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. a ? 

Neufahrwaſſer, den 9. Mai 1844. 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpectot⸗ 


5 e ffer. a 
8. 94 Sicke Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
i am 14. Mai 1844, Nachmittags 4 Uhr 
vor dem Secretair Siewert im Königlichen Seepackhofe anſtehenden Auetions⸗Ter⸗ 
mine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter an den Meiſtbietenden ge⸗ 
gen baare Zahlung verkauft werden. a a 


Danzig, den 8. Mai 18444. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Collegium. 
8. 18 Säcke Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen in dem im Königlichen See⸗ 
Packhofe auf f 


5 den 14. Mai c., Nachmittags 4 uhr 5 
ver Herrn Seeretatit Siewert angeſetzten Auctions⸗Termin durch die Herren Mäkler 


„Nichter und Meyer gegen baare Zahlung verkauft werden. 


Danzig, den 8. Mai 1844. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


Verlo bungen. 
7. Unſere am 12. d. M. vollzogene Verlobung, beehren wir uns hiedurch 
nuſern Freunden und Bekannten ergebenſt anzuzeigen. 
f Marie Antonie Klepp, 
Herrmann Friedrich Mishel. 


8. Als Verlobte empfehlen ſich: a 
Danzig, den 12. Mai 1844. Helene Kokoski, 
N Herrmann Krombach. 
9. Verlobte: 


Wilhelmine Müller, 

Joh. Frans Heynowski. 
Danzig, den 12. Mai 844. 

CCC 


eig e 

10. Von heute ab wohne ich in dem von mir gekauften Hause, Butter- 
markt No. 2089., worin früher längere Zeit der Herr Regierungs- Präsident 

Rothe, zuletzt aber der Herr General-Majer v. Kowalzig gewohnt hat. 

Danzig, den 9. Mai 1844, Friedrich Wilhelm Schönbeck. 
11. Hiemit zeige ich ergebenſt an, daß ich mich den, ſchon früher im In⸗ 
telligenz⸗ Blatt genannten Herren anſchließe, und zu den Feiertagen, wie auch 
ſonſt, keine Geſchenke geben werde, indem ich hoffe, mir bei meinen geehrten 
Kunden durch geſundes und wohlſchmeckendes Brod, die Gewogenheit zu erhalten. 

Auguſt Datow, e 

N ö | 
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4. ate Meng Concert in Prinz von Preußen cur sw 


garten. Entree 27 Sgr. Eine Dame iſt frei. 


3. Montag d. 13., Concert in der Fliederlaube. 
Entree nach Belieben. d 
EEE TTS re 
14. Geſchaͤfts -Erdffnung. 
n Hiermit beehre ich mich E. geehrten Publikum ergebenſt anzuzeigen, daß 
8 heutigen Tage in der Langgaſſe No. 39%; im Hauſe des Herrn 
: arer, ein ; 


Galanterie- m kurzes Waaren-Geſchaͤft 


: eröffnet habe. 
® Durch perſönlich auf der Leipziger Meſſe vortheilhaft gemachte Einkäufe 
© bin ich im Stande, bei beſter Waare die billigſten Preiſe zu ſtellen. Mein 
eiſtigſtes Beſtreben wird ſiets nur dahin gerichtet ſein, durch ſtrengſte Reelli⸗ 
tat eine bleibende Kundſchaft zu gewinnen, und bitte um das Wohlwollen E. 
geehrten Publikums. R. W. Pieper. 
Danzig, den 10. Mai 1844. 
7J72%•—•“ê„˖»˖᷑?ᷣ» ' nn 
5 m Fracht⸗ Anzeige. 
Schiffer Carl Jäkel aus Berlin da et nach Frankfurt a. O., Ber⸗ 
lin, Magdeburg und Schleſien. Das Näl ere beim Frachtbeſtätiger 
J. A. Piltz, Schäferei No. 46. 
16. Ein junges Mädchen aus guter Familie wird für ein Büffet verlangt. 
Näheres Scharrmachergaſſe No. 1978. 
Ven ere eee NENA 
SORTIERE SERIEN RTERTENERIEE 
3% 17. Die Veränderung meiner Wohnung von der Beutlergaſſe No. 625. . 
e nach der Heil. Geiſtgaſſe No. 924. in dem Hauſe der Seiden⸗ und Bande 2 
3. Handlung des Herrn A. Papius, mache ich meinen werthgeſchätzten Kunden y£ 
z wie E. bochgeehrten Publikum mit der Bitte ergebenſt bekannt, mich, auch 3% 
25 ferner mit ihren gütigen Aufträgen zu beehren. Auguſt Rahn jun., Kleiderm. 3 
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Neues Etabliſſement. 
Einem hochgeehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß von heute ab mein Lei⸗ 
newand⸗ und Manufactur⸗Waarengeſchäft aufs reichhaltigſte verſehen, eröffnet iſt, 
und empfehle ſetbiges unter Zuſicherung reeller Bedienung zu billigen Preiſen. 
R. Skorka, 
0 f Peterſiliengaſſe No. 1489. 5 
19. Zwei Gtundſtücke a 13 Huf. magdeb., jedes für 6000 Rthlr. bei 1500 und 


2000 Ntölr. Anzahlung und beide in der Nähe einer Stadt gelegen, ſind mir zum 


Verkauf übertragen. C. F. Krauſe, 1ſten Damm No. 1128. 


„„ Einem hohen Adel ſowie Einem refp. Publikum, 


Gutsbeſitzern, Fuhrherren p. p. beehre ich mich hiemit ganz ergebenſt anzuzeigen, 
daß ich von dem heutigen Tage ab, meine bishero gehabte Wohnung in der Breit⸗ 


gaſſe No. 1915. bei der Frau Wittwe Stemmer verlaſſen, und nach meinem 


öffnet habe, mit der unterthänigſten Bitte, mir auch hier, ſo wie früher das mit 
gütige Vertrauen zu ſchenken und verſichert zu fein, daß ich mein neues Etabliſſe⸗ 
ment nur auf prompte und reelle Behandlung von meiner Seite feſtſetze und durch 
dauerhafte gute Arbeit und Material, verbunden mit den mäßigſten Preiſen begrün⸗ 
den werde. Zugleich bemerke ich, daß ſowehl Bruſt⸗ als Kummtgeſchirre mit ver⸗ 
ſchiedenen Beſchlägen garnirt, Reitſättel, Reitzäume und Trenſen, lederne und an⸗ 
dere Fahrleinen, desgleichen Reiſe und Jagdeſſekten, ſowie auch ſämmtliche Stall⸗ 
Utenfitien, theils vorräthig, theils ſchnell von mir angeſertigt werden können, eben⸗ 
ſo ſind Fahr⸗, Reit⸗ und Jagdpeitſchen, Beſchläge zu Wagen und Geſchirre in als 
len Gattungen, ſowie alle mein Fach betreffende Gegenſtände nach dem neue⸗ 
ſten Geſchmack vorräthig, welches alles ich nebſt dauerhafter Arbeit für billige Preiſe 
überlaſſen kaun, und fo hoffe ich eden meiner mir hochgeſchätzten Kunden und Ab⸗ 
nehmer zuizieden zu ſtellen und mich durch Sie beehrt zu ſehen. TEEN 

Danzig, den 13. Mai 1844. 

Fr. L. Schmidt, Riemermeiſter. 

21. Freitag den 10. Mai iſt von der Drodtbänkengaſſe durch das Brodebänken⸗ 
thor über die Brücke bis zum Dampfſchiff und von dieſem nach Fahrwaſſer bis zur 
Schleuſe ein Strickzeug mit ſubernen Strickſtiefeln verloren worden. Wer es zurück⸗ 
bringt, erhält Brodtbänkengaſſe No. 708., 2 Treppen hoch 15 Sgr. Belohnung. 
22: Das Dampfboot macht von Montag den 13. Mai ab, die letzte 
Fahrt vom Johannisthor nach Fahrwasser um 7 Uhr Abends und von Fahr- 
wasser nach Strohdeich um 8 Uhr. 
23. Meinen werthgeſchätzten Stimmkunden zeige ich ergebenſt an, daß ich we: 
gen Neparatur einer Orgel bis zum 22. d. M. verreiſe. Schuricht. 
24. Herr H. F. Kohnert in Danzig, Kohlenmarkt No. 25. giebt über einen ein⸗ 
zelnen, zur Führung einer Wirthſchaft, Amts Forſt⸗ u. Juſtiz⸗Schreiberei, Kaſſe u. 
Rechnung geeigneten, dienſtſuchenden moraliſchen Mann, mündlich und auf porto⸗ 
freie Briefe Auskunft. N . 
25. Es ſoll ein Haus abgebrochen werden. Die Käufer werden gebeten, Schloß⸗ 
gaſſe No. 764. ſich zu melden. 2 
26. Sieben Bottiche, jeder von circa 2000 Auart Inhalt, Kühlfaß, Kühlſchiff 
und übrige zur Brennerei erforderliche hölzerne Gefäße nebſt einer Parthie Spiri⸗ 
tus⸗Gebinde, werden zu kaufen gewünſcht. Näheres Hundegaſſe No. 285. 


Hauſe Wollwebergaſſe No. 1988. verzogen bin, woſelbſt ich mein Etabliſſement er⸗ 


27. Hiemit warne ich einen Jeden, meinen Leuten etwas zu borgen, indem ich 
füt nichts aufkomme. i f T. Packwood, 
Neufahrwaſſer, den 11. Mai 1344. Führer des Schiffs Emma. 


26. Gegen eine hypothekariſche Sicherheit von 2200 Thlr. werden 500 Thi. 
ohne Einmiſchung eines Dritten ſogleich geſucht. Das Nähere Ziegengaſſe No. 767. 


ar 
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29. Breitenthor Ro. 1931. in der Seiden⸗ und Schönfärberei werden von fetzt 
ab auch Blonden, Federn, weiße und bunte Seidenzeuge, wolleue Tücher und Klei⸗ 
der nach der neueſten Methode gewaſchen. 


Ber n „ r 
30. Eine in einem lebhaften Theil der Stadt gelegene Gewürz⸗ und Material⸗ 
Waaren⸗ Handlung iſt vom 1. October d. J. ab zu vermiethen. Das Nähere am 
Holzmarkt No. 301. 
31. Achberg No. 616. iſt die erſte und zweite Etage einzeln oder zuſam⸗ 
men zum 1. October d. J. zu venmietben. 


32. In Bröſen am Seefzande auf- dem Berge, in dem neu erbauten Hauſe 


ſind an Badegäſte 4 decorirte Zimmer nebſt Küche und Haus raum im Ganzen auch 
getheilt zu vermiethen. 5 

33. Eine in voller Nahrung ftehende Gewürz- und Materialwaaren⸗ Handlung 
iſt ſofort zu beziehen. Näheres wird ertheilt Tobiasgaſſe No. 1568.; auch werden 
daſelbſt Wohngelegenheiten für Badegäſte nachgewieſen. 


434; Schidlitz neben der Fliederlaube No. 155. iſt eine freundliche Stube 
nebſt Eintritt ür den Garten fofort zu vermiethen. 
35: Das Haus Laſtadie No. 432. mit acht heizbaren Zimmern ift zu wida 


zu vermiethen. Nähere Auskunft erhält m man ebendaſelbſt. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. n 3 


36. . gür Garten» Freunde. 

Im Weit Garten zu Oliva werden die bekannten ſchönen und gefüllten 
Georginen, das Dtzd. von 1 Rhlr. ab, verkauft. Ebenſo ſind noch viele Zierpflan⸗ 
zen zum Ausſchmücken der Gärten vorräthig, 55 B. Suche a, Pelargonium, indiſche 

u. Noiſette-Roſen, in 5 BET an Heliotrop, ? Rhododendron und Azalea, 
ro Did. von 24 Sgr. ab verkauft werden. 
55 = Gutes | Roggen froh wird billig derkauft Baumgartſchegaſſe No. 1028. 


3, Sommerrock⸗ und Beinkleiderzeuge in Baum⸗ 


wolle, Linnen und Halbwolle, ungebleichte, gebleichte nr couleurte baumwollene 

Unterbeinkleider und Jacken, fertige Leibwäſche, Seegras⸗Matratzen und Roßhaare 

empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
E30. ee ee OEOGOOOWOICSESAOOA9S 


e im Schützenhauſe am br. Ther: helle und dunkle Cambri⸗ 

O cattune 3 Trauer: und Neſſelcattune 24%, 1% Ell. Schürzenzeug 5, engl. 3 
Baſtard! 51%, Wienercord 4, 14 br. Parchend 214, Bertdrillich 55 denen 8 

N 2 Camlott 772 franz. Meriao 1 12, engl. Bukskin 5 5 und 9, Hoſenzeuge 8 
A 2574 , Cambri 3½, Cattune die 4 koſten für 2, 24 Did. gr. Halstücher 3 u. 
8 0, 55 Dtzd. tyrol. Taſchentücher 13, 74 DD. ſchl. ic 6 und 9, 

4 Dtzd. engl. Strümpfe 3 und 10, Piqueeröcke 30, 14 Dtzd. Ripstücher 6, & 

. Genitlentücher 27 Broſchtücher 5 Sgr. nd noch ſehr viele Artikel 5 billig. 


40. rer ganz neues e ſeht zu en 8 508 Nähere Hell eiſtg. 757. 


\ 
x 


are» 


A 
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EN n Hohlkuchen täglich friſch bei Do ru, Ziegengaſſe 765. 
42. Schwarze Camlotte zu den beliebten billigen Preisen, Mouſſelln 


de Laine in brillanten Muſtern u. Umſchlagetücher empfiehlt S. Baum, Langg. 410. 
43. 1 altes eich. A⸗thüriges Kleiderſpind, 6 Rolleaur, 1 gr. ſchwarze Tafel nebſt 
Geſtell und mehrere alte Meubeln ſtehen zum Verkauf Hundegaſſe No. 312., täg⸗ 
lich von 2 — 4 zu beſehen. a 


| 1. Neue Bettfedern, Flockdaunen, Eiderdaunen u. 
ſchwarz geſottene Pferdehaare erhält man billig 
| Scheibenrittergaſſe NE 1258. ü 
4. Die neue Sendung Champagner von Ve. 


Ch equot und andern der beliebtesten Marken, sowie ihr assortirtes Lager 
von Bordeaux und Rheinweinen zu billigen Preisen, empfiehlt die Weinhand- 
lung von P. J. Aycke & Co., Hundegasse No. 354. 


4. 


| Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

46. Freiwilliger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Maurergeſellen Johann Gottfried Bö⸗ 

ling zugehörige, in der Lavendelgaffe (Jungfergaſſe) unter der Servis⸗Nummer 737. 
und 738. und No. 6. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
309 Thlr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll > 

den 13. (dreizehnten) Auguſt 1844, Vormittags um 10 Uhr, 

vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts-Rath Kawerau an hieſiger Gerichtsſtelle 
Behufs der Auseinanderfegung der Miteigenthümer in freiwilliger Subhaſtation ser 


kauft werden. ; 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig, 
Edictal-Eitationm 8 
47. Nachdem von dem unterzeichneten hieſigen Königl. Lands und Stadgerichte 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß des verſtorbenen Handlungs⸗ 
diener Friedrich Wilhelm Heyer eröffnet worden, ſo werden alle Diejenigen, welche 
eine Forderung an die Liquidations⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
den 7. (ſiebenten) Auguſt c., 
f a Vormittags 11 (eilf) ü hr, 
dor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Labes angeſetzten Termin mit ihren Anſpru⸗ 
chen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel über die 
Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und den nächſt das 
Sr Anerkeuntuſß oder die Junſtruetion des Auſpruchs zu gewärtigen, a, 8 


3 
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Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, Criminal-Rath Skerle, 
Juſtiz⸗Rath Zacharias und Boie als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den 
Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung 
ſeiner Gerechtſame zu verſehen. g ; 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ſeiner Forderung nur 
an Dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger, von der Maſſe 
noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden ſoll. 

Danzig, den 29. März 1344. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
N vom 7. bis incl. 9. Mai 1844. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 21132 Laſten Getreide üder⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1111: Eſt. unverkauft u. 3694 Lit. geſpeichert. 


Weizen. 


en — 
Roggen. | Leinſaat. * Hafer. | Erbſen 


| | 
122 209 7 
1. Verkauft kasten 3 122 | 2091 7 — — 
mia Pd 129-133 119-13 — 106 - I — 


| : 3 
Preis, Nthlr. 1233-125 585-645 | 1113 | 
BE 2 
Maoerfauft. Lasten: .. 7713 | 224 | 13 34 | — 685 
] 

U. Vom Lande: 2 : 

gr. — gr. — 

benen, ur en | Te kl. = — w. — 


Thorn paſſirt vom 3. bis inel. 7. Mai 1844 und nach Danzig beſtimmt: 
1221 Laſten 15 Schffl. Weizen. 
555 Laſten 15 Schffl. Roggen. 
71 Laſten — Schffl. Erbſen. 
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48. Der unbekannte Einſender eines grunen Käſtchens, welches] Jopengaffe 
No. 560. abgegeden worden, wird zu deſſen unverzüglichen Abholung aufgefordert, 
da es im andern Falle der Behörde zur Verwendung wohlthätiger Zwecke üderge⸗ 


ben werden wird. 


